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r 190 halle Dienstag den 24 April 1917
Blutige engliſche Kiederlage bei Arras

Die ruſſiſche Demokratie
Das neue Rußland gibt uns immer neue Rätſel auf

Dort gibt es eine Sozialdemokratie die die Regierung nicht
übernehmen will trotzdem ſie es könnte Das iſt ſchon merk
würdig genug aber faſt noch merkwürdiger ſind die Kund
gebungen der Leute die ſich mit Recht oder Unrecht
als Vertreter der Arbeiter und Soldaten ausgeben

Noch im März ſchien es ſo als hätte der Arbeiter und
Soldatenrat nur ein Ziel den Frieden um zu einem
inneren Ausbau der ruſſiſchen Staatseinrichtungen übergehen
zu können Dann kam Miljukow mit ſeinen Kriegszielen
und die proviſoriſche Regierung mußte auf Betrerben des
Arbeiter und Soldatenrates von ihnen abrücken und einen
Frieden ohne Annexionen und Entſchädigungen als ihr

Ziel auſſtellen der die Lebensbedingungen und die Ehre des
ruſſiſchen Volkes nicht verletze Die Erklärung die
guch Tſcheibſe und ſein Anhang im Arbeiter und Soldaten
zat annahmen ließ die Möglichkeit eines deutſchruſſiſchen
Sonderfriedens noch zw ja ſie ſchien e darauf zugeſchnitten
zu ſein da das ruſſiſche Volk das für ſich Eroberungen und
Entſchädigungen ablehnte unmöglich für engliſche franzöſi
ſche italieniſche und japaniſche Eroberungspläne kämpfen
konnte Man möchte ſogar glauben können daß ſich die ruſſi
ſche Demokratie unter gewiſſen Vorausſetzungen auch mit dem
Verluſt der beſetzten Gebiete abgefunden habe da dieſer Ver
luſt weder die Lebensintereſſen noch die Ehre des ruſſi
ſchen Volkes berührt Aber die Wandlung war noch nicht
rollendet die die Vertreter der Arbeiter und Soldaten im

Tauriſchen Palais vollzogen hatten Als Meyer der
in ige aus Waft an Tſcheidſe telegraphierte da

würde ihm die beruhigende Gewißheit Der Arbeiter und
Soldatenrat denkt nicht an einen Sonderfrieden Da die
Weſtmächte und Japan von ihren Kriegszielen noch nichts

aufgegeben haben wollen alſo die angeblichen Vertreter der
Arbeiter und Soldaten das ruſſiſche Volk noch weiter für das

Phantom engliſch franzöſiſcher italieniſch japaniſcher Erobe
rungen bluten laſſen

Und nun hören wir gar von der Petersburger Telegr
Agentur die doch vom Arbeiter und Soldatenrat kontrolliert

wird daß die Abgeordneten der ruſſiſchen Soldaten und Ar
beiter auf dem Kongreß der Armee Delegierten geſchwo

ren hätten den Gegner zu vernichten wie
Roditſchew es forderte und daß General Gurkow die alte
abgedroſchene Phraſe wiederholen konnte Der deutſche
Militarismus der eine ewige Bedrohung
des Weltfriedens darſtellt muß vernichtet
werden

Wenn auch die Petersburger Telegr Agentur vielleicht
die gegneriſchen Stimmen unterdrückt hat ſo iſt es doch be
zeichnend daß dergleichen auf einem Kongreß der Armee
delegierten überhaupt geſagt und durch das offiziöſe
ruſſiſche Telegraphenbureau verbreitet werden konnte
Es zeigt daß ſich die Wandlung der Delegierten ſo raſch voll

zogen hat daß man den früheren Anhängern des Friedens
jetzt gar von Neuem den Vernichtungs kam pf gegen
Deutſchland aufzuſchwatzen wagt

Ob dieſe auffällige Wandlung pſychologiſche Urſachen hat
und eine Regaktion den Leninſchen Propagandareden gegen
über iſt oder ob dabei andere vielleicht ſogar metalliſche
Einflüſſe eine Rolle ſpielen läßt ſich nicht ſagen

Es iſt jedoch kaum anzunehmen daß dieſe Kundgebung
wirklich die Wünſche des ruſſiſchen Volkes wiedergibt Die
onſtituierende Verſammlung erſt kann vielleicht mit einiger

Sicherheit die Wünſche dartun die Arbeiter Bauern und
Soldaten in Rußland beſeelen und es ſpricht durchaus für
unſere Annahme daß die Beſtrebungen den Zuſammentritt
der Konſtituante hinauszuſchieben nicht aufhören ſondern
ſich verſtärkt bemerkbar machen

Wenn die derzeitigen Machthaber in Petersburg und
an der Front wirklich der heuchleriſchen Aufforderung des
engliſchen Majors der auf dem Kongreß auftrat folgten und
die Freiheit liebten dann müßten ſie wohl in
erſter Linie dafür Sorge tragen müſſen daß die konſtituie
rende Verſammlung die Grundbedingungenfürden
Ausbau einer freiheitlichen Verfaſſung
durch den Friedensſchluß ſchafften Aber augen
ſcheinlich ſteht heute die offizielle und inoffizielle Regierung
Rußlands ebenſo wie der Kongreß der Armeedelegierten
unter engliſch franzöſiſchem Einfluß Oberſt Rampons Parole
Treibt weniger Politik iſt durchgedrungen Man

überläßt die Politik den Weſtmächten und betet deren Phra

en ohne Kritik nach D
Laßt uns den Gegner vernichten

der Kongreß der ruſſiſchen Armeevertreter ſchwört
WTB Minsk 22 April Meldung der Peters

burger Tel r Jn der erſten Sitzung des
Kongreſſes der Abgeord
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neten der Armeen der l

aus faſt allen deutſchen Gauen zwiſchen Meer und

neuen Maſſen ein Auch ſeine Kraft brach ſich am

Auntlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 24 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Auf dem Schlachtfeld von Arras führte die auf Frank

reichs Boden ſtehende britiſche Macht geſtern den zwe i
ten großen Stoß um die deutſchen Linien zu durch
brechen

Seit Tagen ſchleuderten ſchwere und ſchwerſte Batte
rien Maſſen von Geſchoſſen jeder Art auf unſere Stellungen
am 23 April frühmorgens ſchwoll der Artilleriekampf zum
ſtärkſten Trommelfeuer an Bald darauf brachen hinter der
Feuerwand her auf 39 Kilometer Frontb reite die
engliſchen Sturmtruppen vielfach von Panzerkraftwagen ge
führt zum Angriff vor

Unſer Vernichtungsfeuer empfing ſie und zwang ſie
vielerorts zum verluſtreichen Weichen An anderen Stellen
wogte der Kampf erbittert hin und her wo der Feind Bo
den gewonnen hatte warf unſere todesmutige angriffs
freudige Jnfanterie ihn in kraftvollem Gegenſtoß zurück
Die weſtlichen Vororte von Lens Avion Oppy Gavrelle
Roeux und Gusmappe waren Vrennpunkte des harten Rin
gens ihre Namen nennen Heldentaten unſerer Regimenter

pen
Nach dem Scheitern des erſten ſetzte über das Leichen

feld vor unſeren Linien mit beſonderer Wucht auf beiden
Scarpe Ufern gegen Abend ein weiterer großer r mit

Ioen
mut unſerer Jnfanterie teils im Feuer teils im Nahkampf
und unter der vernichtenden Wirkung unſerer Artillerie
Nur an der Straße Arras Cambrai gewann der Feind an
wenige 100 Meter Raum die Trümmer von Guémappe ſind
ihm verblieben

Wie an der Aisne und in der Champagne ſo iſt hier bei
Arras der feindliche Durchbruchsverſuch unter
ungeheuren Verluſten geſcheitert

Englands Macht erlitt durch die Vorausſicht deutſcher
Führung und den zähen Siegeswillen unſerer braven Trup
pen eine ſchwere blutige Niederlage

Die Armee ſieht voll Zuverſicht neuen Kämpfen ent
gegen

An der Erfolgen der letzten Schlachten hat
ſeinen beſonderen Anteil jeder Deutſche Mann oder
Frau Bauer oder Arbeiter der ſich in den Dienſt des Vater
landes ſtellt ſeine Kräfte einſetzt für die Ver
ſorgung des Heeres

Der deutſche Mann an der Front weiß daß ein jeder
daheim ſeine Schuldigkeit tut und raſtlos ſchafft um ihm
draußen in der Schwere des Kampfes auf Leben und Tod
um Sein oder Nichtſein beizuſtehen

Bei den anderen Armeen der Weſtfront und auf den
übrigen Kriegsſchauplätzen keine großen Kampfhandlungen

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Oeſterreichiſch ungariſcher Heeresbericht
Wien 24 April Amtlich wird verlautbart
Nirgends beſondere Ereigniſſe zu melden

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
v Höfer Feldinarſ halleutnant

Ereigniſſe zur See
Jn der Nacht vom 21 auf den 22 April hat eine unſrer

Flottillenabteilungen in der Htrantoſtraße einen italieni
ſchen Dampfer von etwa 1300 Tonnen verſenkt Feindliche
Streitkräfte wurden nicht gefichtet

Flottenkomm endo

Weſtfront hielt der Dumapräſident Rodzianko
eine Rede in der er ſagte Glücklicherweiſe kann ich er
klären daß eine Rückkehr zur Vergangenheit unmöglich iſt
das verbürgt der Wille des ruſſiſchen Voſkes ergeßt
nicht daß die große Freiheit Euch große Pflichten gegen
das Vaterland auferlegt vergeßt nicht daß das Vaterland
in Gefahr iſt Jch weiß jetzt daß die Weſtfront eine u n
zerſtörbare Kampfkraft beſitzt und mit Freude
werde ich es im Hinterlande verkünden

Der Abgeordnete Roditſchew lud dann alle An
ne ein ſich zu einer ſtarken Macht P

chließen um nicht nur den Feind Rußlands ſondern auch
n der Volksfreiheit zu beſiegen Roditſchew rief Laßt

uns den Gegner vernichten Und die ganze Verſammlung
antwortebe Wir ſchwören es

l

Darauf beſtieg der franzöſiſche Oberſt Ram
pon der ehemalige Kommandant eines Regiments vor
Verdun die Tribüne und ſagte u Vergeſſet nicht Sol
daten daß Jhr die Armeen des Kaiſers vor Euch habt
Wollt Jhr daher die Freiheit befeſtigen ſo ſeid tapfere ge
horſame Krieger Treibt weniger Politik aber erfüllt mehr
Eure ſoldatiſchen Pflichten Erinnert Euch daran daß in
der franzöſiſchen Revolution die große Armee keine Politik
getrieben hat

Dann nahm ein engliſcher Major das Wort und
forderte die Soldaten auf die Freiheit zu lieben
und alles für ſie zu tun

General Gurko der Kommandant der Weſtfront
ſagte Wenn die Soldaten nicht große Anſtrengungen
machen um die Freiheit zu retten wird ſie untergehen
Der deutſche Militarismus der eine ewige Bedrohnng des
Weltfriedens darſtellt muß vernichtet werden

Der frühere Dumaabgeordnete Sozialiſt Tferetelli ſagte
daß ein Sonderfrieden für Rußland eine nicht wieder gut
zumachende Kataſtrophe wäre Tſcheidfe der Vorſitzende des
Arbeiter und Soldatenrates in Petersburg proteſtierte
gegen den angeblichen Dualismus in der Regierungsmacht
der infolge der Tätigkeit der beiden Körperſchafetn beſteher
ſolle Es beſtehe kein Dualismus ſondern nur eine einfache
politiſche Kontrolle der Regierung die immer vorteilhaft
und notwendig ſer Dieſe Erklärung wurde von der n
Verſammlung mit großem Beifall aufgenommen die
Marſeillaiſe anſtimmte

Furcht vor der konſtituierenden Verſammlung
Jm Gegenſatz zu den offiziöſen Meldungen der PTA

meldet Temps aus Petersburg Die Spaltung zwiſchen
der Frontarmee und den Agitatoren im Tauriſchen Palaſt
hat ſich täglich verſchärft Bruſſilow richtete namens der
Offiziere und Soldaten der Südweſtarmee an die provi
ſoriſche Regierung ein Telegramm um gegen die Möglich
keit eines Zuſammentritts der konſtituierenden Verſamm
lung in Petersburg Verwahrung einzulegen in der die in
ternationaliſtiſchen Theorien Verwirrung in die Geiſter der
Deputierten bringen könnten Die Südweſtarmee verlange
daß die konſtituierende Verſammlung in
Moskau zuſammentrete

Keuer Anklagebeſchluß gegen den Faren
Das Ukrainſche Preſſebureau berichtet wie ußkaj

Wolja meldet Der Rat der Arbeiter und So n in
Tiflis hat einſtimmig beſchloſſen den früheren Zaren vo
Gericht laden zu laſſen und abzuurteilen Dieſer Beſchlu
wurde telegraphiſch dem Arbeiterrat in Petersburg über
mittelt damit dieſer verhindere daß der frühere Zar duré
Flucht aus Rußland ſich den Händen ſeiner R entziehe

Die kritiſche Lebensmittellage
England

Bern 23 April Angeſichts der kritiſchen Lebensmit
tellage ergehen in England täglich neue Beſtimmungen zun
Verhütung des Aufbrauches der vorhandenen Beſtände
Eine Verordnung von weittragender Bedeutung ermächtigt
den Lebensmittelkontrolleur Lord Devonport alle An
ſtalten wo Lebensmittel gewiſſer von ihm zu bezeichnender

werden unter Kontrolle zu nehmen Eine
andere Beſtimmung vom 22 3 verbietet die Herſtellung von
Blätterteig und anderen leichten Gebäckarten und beſ
die Anfertigung von Kuchen auf ſolche die höchſtens 15
v H Zucker und 30 v H Weizenmehl enthalten Eine
weitere Verordnung beſchränkt den Verkauf von Gebäck in
den Teehäuſern und Klubs in den Nachmittagsſtunden auf
zwei Unzen für die Perſon Bezüglich des Zuckers beſtehi
ein freiwilliges Rationierungsſyſtem bei einer Woche on
von einem halben Pfund auf den Kopf Angeſichts der
Ueberſchreitungen erwägt aber die Regierung die obliga
toriſche Rationierung r 17 4 war der erſte oblig e
toriſche fleiſchloſe Tag für die Hotels Reſtau
rants und Klubs Jn den kleinen Speiſehäuſern wo der
Höchſtpreis für eine Mahlzeit 1 ing beträgt und
die nicht von dem Fleiſchverbot betroffen werden
ehr ſtarker Andrang Trotzdem bemerken Times
elegraph daß das Publikum auf den Fl

Murren verzichtet aber die Brotbeſchränkung
willig erträgt Die Regierung leitete daher erzi
Maßnahmen ein vermittelſt 1200 Ausſchüſſen v
das Volk zur Einſchränkung des Brotgenufſſes
zu veranlaſſen
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Keine guten Ausſichten für England
Finanstidende Kopenhagen vom 18 4 ſchreibt Die

letzte Rede Lloyd Georges gibt der gedrückten Stimmung
Ausdruck die in der Welt herrſcht Sein dreimaliger Ruf
nach Schiffen legt die Lage in all ihrer Bedrängnis dar und
gibt in Verbindung mit ſeinen Eingeſtändniſſen daß Eng
ſand in den letzten drei ren Fehler gemacht hat und daß
ein dauernder Frieden bevorſtehe ein Bild von der Stim
mung in dieſem Lande das Krieg oder Frieden in ſeiner

äſt Die von ihm angekündigten überraſchenden ErHande dürften mit der Reichskonferenz in Verbindung

ßehen
Die Frage wie das Kriegsdrama endigen ſoll r noch

ungelöſt Die Mittelmächte haben jahrelang ausgehalten
wohl die ganze Welt ihren Untergang prophezeit hatte
Halten ſie bis zur Ernte aus ſo haben ſie einen neuen Vor
prung vor den Gegnern die mit unöberwindlichen Er
nährungs und Zufuhrſchwierigkeiten zu kämpfen haben wer
den Für England muß ein Blick in die Zukunft beſonders
beunruhigend ſein Der Krieg hat ihm einen neuen Neben
buhler um die Welthegemonie Amerika gebracht der nicht
nur finanziell und wirtſchaftlich überall auf der Welt zu
finden iſt ſondern nun auch eine Furcht einflößende Flote
und eine Heeresmacht vorbereitet die überall auf der Erde
die europäiſche Herrſchaft zertrümmern kann

Recht ungünſtige Lage der engliſchen Textilinduſtrie

T V Amſterdam 23 April Aus Liverpool wird dem
Statiſt gemeldet daß in der Jnduſtrie von Mancheſter

nfolge der ungeheuren Aufſtapelung von Waren die der
Verſendung harren eine große Sto ckung eingetreten
iſt Eine Beſſerung iſt in nächſter Zeit noch nicht zu er
warten und man er daß die Lage der Spinnereien
nit der fortſchreitenden Jahreszeit immer ſchwieriger werde

Die engliſchen Sozialiſten für Friedensverhandlungen
Malmö 23 April Prawda das Organ der Sozial

cevolutionäre erklärt zuverläſſige Nachrichten aus zuſtändi
ger Quelle erhalten zu haben nach denen die engliſchen Sozia
kiſten für die Einleitung von Friedensverhandlungen ein
treten Die engliſchen Vertreter des Proletariats würden
in den nächſten Tagen eine direkte Einwirkung auf die Re
gierung unternehmen um dieſe für die von
Friedensverhandlungen zu beſtimmen Sollte ſich die Regie
rung weigern dieſem Wunſche nachzukommen ſo werde vor
geſchlagen werden eine allgemeine Volksabſtimmung über
Fortführung des Krieges oder Einleitung von Friedensver
handlungen zu veranſtalten

von der Weſtfront
Die engliſchen mannſchaftsverluſte

e B Haag 24 April Eine diplomatiſche Perſönlichkeit
im Haag die kürzlich aus London zurücktehrte hat aus einerZuſammenkunft höherer holländiſcher Offiziere folgende in

eingeweihten Kreiſen Londons bekannte Ang über die
Söhe der Verluſte der engliſchen Armee gemacht Die
Ziffern verſtehen ſich für die Zeit vom Beginn des Krieges
bis Ende März dieſes Jahres

Engländer 300 000 Gefallene 810 000 Verwundete Jr
and 53 000 115 000 Schottland 68 000 180 000 Kanada

32 000 140 000 Südafrika 24 000 45 000 Auſtralien 54 000
145 000 Jndien 175 000 260 000 ſonſtige Truppen 23 000
55000 zuſammen 778 000 Gefallene 1750 000
Perwundete

Dieſe Verluſtziffern erſtrecken ſich auf alle Kriegsſchau
glätze Jn der vorigen Woche teilte der Vorſitzende der briti
hen Verſicherungsgeſellſchaft Prudential Th Dewey mit
daß nach den von dieſer Geſellſchaft herausgegebenen Stati
tiken die Anzahl der bis Ende Februar gefallenen Eng
länder von denen 90 000 ben ſeiner Geſellſchaft verſichert
waren 270 000 betrüge eine Ziffer die alſo der oben er
wähnten ziemlich nahe ſteht

Aufgebot der engliſchen Aerzte
Der Berner Bund berichtet aus London Kriegs

miniſter Lord Derby erließ ein Aufgebot das alle eng
liſchen Aerzte im dienſtfähigen Alter ſofort
unter die Fahnen ruft

Mangelhafte Ernährung der franzöſiſchen Armee
Die Frankf Ztg erfährt aus Genf Jn der letzten

Nummer der Victoire iſt zu leſen Kann man ſagen daß
ſich die belgiſchen Soldaten beklagen weil ihre Tagesration
wieder herabgeſetzt worden iſt Kann man ſagen daß die
Tagesration an Fleiſch auf 200 Gramm heruntergeſetzt wor
den iſt Kann man ſagen daß das Abendeſſen nur noch
aus Bohnen zuſammengeſetzt iſt die in Waſſer abgekocht ſind
5der aus Reis der ebenſo zubereitet iſt Da die belgiſchen
Truppen bekanntlich ebenſo ernährt werden wie die Fran
zoſen ſo dürften auch dieſe Grund zu der gleichen Klage
keſitzen aber die franzöſiſche Zenſur geſtattet offenbar nicht
daß die Zeitungen davon reden

Wie man in Frankreich dem Mangel an Arbeitskräften
hinter der Front abzuhelfen ſucht läßt ein Brief aus Saint
Etienne vom 11 Februar erkennen in dem es heißtGegenwärtig iſt es ſchwer Arbeit zu finden Alle
Fabriken feiern und die Frauen werden überall nach Hauſe
eſchickt Was uns am meiſten ärgert daß Staat und
egierung eine Art Tiere hat kommen laſſen

anders kann man ſie nicht bezeichnen nämlich An a
mitten und Chineſen die ffaſt umſonſtarbeiten wogegen man uns an die Luft be
fördert Du kannſt Dir r ia vorſtellen was für ein
Leben wir jetzt in St Etienne führen Man hat keine
Kohlen keinen Zucker kein Petroleum mehr Die Stadt
hat alles beſchlagnahmt Hoffentlich halten dieſe Zuſtände
nicht lange an ſonſt kann die Sache tragiſch werden

Ein bewaffnetes franzöſiſches Flugzeug in Holland gelandet

Amſterdam 23 April Geſtern nachmittag iſt wie das
Allgemeine Handelsblatt meldet bei Scheendijke ein be

waffnetes franzöfiſches Flugzeug mit einem kanadiſchen
Offizier infolge eines Motorſchadens gelandet Der Flieger
wurde interniert das Flugzeug wurde unter militäriſche

Bewachung Fi t
Bern 23 April Echo de

Fliegerleutnants Andre Guenn
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Paris meldet den Tod des Izrtg er der Ereigniſſe hat mit der et rig
8 t

l

Amerika

Die Vereinigten Staaten und Mexiko
Eine Sonderdrahtung aus El Paſo an den New Yorl

Herald meldet laut Vaſler Nachrichten daß die nord
amerikaniſchen Staatsangeſtellten auf Ereigniſſe von ſchwer
wiegender Bedeutung in Mexiko gefaßt ſeien Die Haltung
Earranzas verſchlimmere den Zuſtand der Verbindungen
zwiſchen Mexiko und den Vereinigten Staaten Mexiko
unterſtütze moraliſch Deutſchland und nehme die finanzielle
Unterſtützung der deutſchen Bankiers an Die Mehrheit der
Kabinettsmitglieder der tatſächlichen Regierung ſei den Ver
einigten Staaten feindlich geſinnt und begeiſterte Kämpfer
für Deutſchland Die Berichte die in anlommen
melden daß 15 000 Soldaten gegen die Südſtaaten auf
brechen und in Chihnahna mobiliſieren und daß im mexi
kaniſchen Kongreſſe wegen des Planes Carranzas der dieNeutralität Mexikos fordere e gerrge Seine
Vorſchläge wurden mit Rufen des Abſcheus auf genommen
Zahlreiche Kongreßmitglieder verlangten die tätige Teil
nahme Mexikos an der Seite Deutſchlands Die Adreſſe der
amtlichen Regierung mißbillige die Haltung der Vereinigten
Staaten die mit Deutſchland abgebrochen haben und unter
ſtütze letzteres offen Die von Villa bei Chihuahna geſchla
genen Truppen Carranzas ſeien der Anſicht daß der Bruch
mit den Vereinigten Staaten die Einigung aller Parteien
ermögliche

Genfer Blättern zufolge meldet der New York Herald
Der mexikaniſche Kongreß wurde für den 8 Mai einberufen
Feindliche Beſchlüſſe des Kongreſſes gegen die Union ſeien
nicht ausgeſchloſſen

wilſons Kache an öden Neutralen
Amſterdam 24 April Trotz wiederſprechender Nach

richten und angeblicher ne eher Wilſons iſt zwiſchen
England und Amerika eine Uebereinſtimmung darüber er
ijelt worden die Lebensmittelausfuhr Amerikas nachEuropa auf ein Mindeſtmaß zu reduzieren und eine ſcharfe

Kontrolle durch Amerika durchzuführen Die Vorräte
Amerikas find für die Entente aufgekauft worden die Ernte
wird unter Amerika und die Entente verteilt Wilſon macht
den europäiſchen Neutralen Schwierigkeiten um nach der
Meinung der engliſchen Politiker ſich an ihnen zu rächen
weil die Neutralen Wilſons Kriegsaufruf nicht unterſtützten

Balfour

Waſhington 2 April Reuter Balfour beſuchte
am Morgen das Staatsdepartement und begab ſich darauf
in das Weiße Haus wo er von Wilſon und ſeinen Militär
und Flottenadjutanten empfangen wurde

Patrouillendienſt amerikaniſcher Kriegsſchiffe
Reuter meldet aus Waſhington Rach einer Konferenz

wiſchen dem engliſchen Admiral Browning dem franzöſchen Admiral Gaſſet und den amerikaniſchen Marine

behörden werden nun alle Patrouillen an den
amerikaniſchen Küſten die bis jetzt von franzöſiſchen

ſegiſp ausgeführt wurden ſeit acht Tagen von der ameri
kaniſchen Flotte durchgeführt

Schweizer Blättermeldungen aus London zuge be
richtet die Morning Poſt der amerikaniſche Marine
miniſter beſchränke die Zuſammenarbeit mit den Flokten der
Alliterten aus Fftegiſen Gründen vorläufig auf die Be
ſeitigung der Tauchbootgefahr Amerikaniſche
Kriegsſchiffgeſchwader würden vorerſt nicht aus den hei
miſchen Gewäſſern auslaufen

Das amerikaniſche Heer
Nach der Neuen Zürcher Ztg meldet Daily Tele

graph aus New York Jn den amerikaniſchen Staatswerk
ſtätten ſei mit der Herſtellung der Ausrüſtungsgegenſtände
m die erſte halbe Million Rekruten deren Einberufung
päteſtens im Juli erfolgen ſoll begonnen worden Die Aus

bildung geſchehe auf 14 Waffenplätzen Das Offizierkorps
ſtellten hauptſächlich die Univerſitäten

Der erſte amerikaniſche Vorſchuß an Rußland
Der Frkft Ztg wird aus Baſel berichtet Radio meldetaus Waſhington Die Vereinigten Staaten bewilligten Ruß

land einen ſofortigen Vorſchuß von 200 Millionen Dollar
zur Abſendung von Kriegsmaterial

Portugieſſſche Deutſchenhetzer in Braſilien

Berlin 23 April Herr Paul C Schönherr der bis
herige braſilianiſche Vizekonſul in Berlin ſchreibt der Voſſ
Ztg Für Kenner braſilianiſcher Verhältniſſe dürfte es
außer allem Zweifel ſtehen daß die jetzt täglich gemeldeten
Ausſchreitungen gegen Deutſche in Braſi
lien nicht etwa von Braſilianern ſondern von dieſen durch
ihr Ausſehen und ihre Sprache meiſtens ſchwer zu unter
ſcheidenden Portugieſen herrühren Von letzteren
kommen hierbei W die in Braſilien nach Legionen
zählenden caixeros kleine Bureau und Ladenangeſtellte
in Betracht übrigens auch bei anderen Anläſſen eine will
kommene Truppe für Straßenkundgebungen die jetzt natür
lich von den Agenten der Entente und der ententefreund
lichen braſilianiſchen Preſſe für deren Zwecke eifrig benutzt
wird Die Angriffe r alſo kein Ausdruck der Stimmung
des braſilianiſchen Volkes denn dieſe iſt beſon
ders in dem Staate Rio Grande do Sul dem Herde der
deutſchfeindlichen Bewegung ausgeſprochen deutſch
freundlich

Laut Neuer Zürcher Ztg meldet Corriere della
Sera aus New York Die argentiniſche Regierung erließ
eine Verfügung die alle deutſchen öſterreichiſchen und tür

e Angeſtellten der Heeres und Marinearſenale ihrer
Poſten enthebt

Konſequente ſozialiſtiſche Entwickelung
der ruſſiſchen Revolution

Boris Suworin ſchreibt im Journal du Peuple vom
17 Seit dem Tage an dem die erſten Nachrichten über
die ruſſiſche Revolution zu uns 4237 ten haben wir unſere
Leſer vor den Lügen der bürgerlichen Preſſe gewarnt Dieſe
Preſſe ſuchte der monarchiſtiſchen Duma und den panſlawiſtiſch
geſinnten Liberalen eine Rolle in der Revolutionsbewegung
zuzuſchreiben die ſie nicht geſpielt haben und ſie ſuchte
andererſeits die Bedeutung der proletariſchen Aktion und
die Rolle der Arbeiterdelegierten zu verkleinern Aber der

alle dieſe Behauptungen Lügen

bringen die Nachrichten die aus Petersburg kommen uns
neue Beweiſe für die Kraft der revolutionären Arbeiter
bewegung und für die Machtſfülle des Arbeiter und Sol
datenkomitees Zugleich bilden dieſe Nachrichten die ſchlagende
Rechtfertigung für die Haltung die die ſozialiſtiſchen Minder 2
heiten in den verſchiedenen kriegführenden Ländern einge
nommen haben

Als die italieniſchen Sozialiſten im Verein mit den
Schweizer Sozialiſten die Zuſammenkünfte in Zimmerwald
und Kienthal organiſierten da erklärten alle ſozialiſtiſchen
Organiſationen Rußlands zu dieſen Verſuchen der Wieder

der Jnternationale ihre Zuſtimmung Das
rganiſationskomitee und das Zentralkomitee der ſozial

demokratiſchen Arbeiterpartei das Zentralkomitee der ſozia in d
liſtiſchen Revolutionäre die polniſche und litauiſche ſozial
demokratiſche Partei belundeten auf dieſe Weiſe ihre Treue
gegenüber den Prinzipien die auf den internationalen Kon 1
greſſen feſtgeſtellt worden waren uSeit dem Beginn der Petersburger Unruhen haben ſo
dann die ruſſiſchen Sozialiſten geſtärkt durch das Vertrauen Prei
der Arbeiterklaſſe die Leitung der Revolutionsbewegung
übernommen eine Bewegung die ihr Ende noch lange nich
erreicht hat Die vereinigten Vertreter der Arbeiter haben zählt
einſtimmig eine dem Geiſt wie dem Wortlaut nach demokra
tiſche und ſozialiſtiſche Reſolution angenommen die wir die
Anhänger der franzöſiſchen ſozialiſtiſchen Minderheit Wort
für Wort unterſchreiben können Dieſe Reſolution macht E
allen Zweideutigkeiten die die engliſche und franzöſiſche letzten
Preſſe aufrecht zu erhalten ſuchten um ihr Publikum über haben
den wahren Charakter der revolutionären Bewegung zu daß d
täuſchen mit einem Schlage ein Ende 7 PDie ſeltſamen Sozialiſten indeſſen die ſeit 214 Jahren 86
den Zarismus als Beſchützer des Rechtes verteidigt und ge
feiert haben ſind über dieſen Fortgang der Dinge beun
ruhigt ja ſie benehmen ſich jetzt geradezu toll Sie wer Efen den Revolutionären vor daß ſie Revo gabelutionäre ſind ſie werfen den Vertretern re
der Arbeiterklaäſſe vor daß ſie die Jnter Selbſt
eſſen der Arbeiterklaſſe und nicht die derBourgeoiſie verteidigen Die vielen Telegramme
die man nach Rußland geſchickt hat haben nicht genügt drei
franzöſiſche ſozialiſtiſche Abgeordnete ſind indem ſie die Rolle A
von Beamten übernahmen nach Petersburg abgereiſt Aber bezw
dort werden ſie ſich eine Lektion holen Wir ſind ohne Furcht wieſer
Den drei Sendboten iſt übrigens ein Brief an Tſcheidſe von D
unſeren Freunden Arelrod und Martow vorangegangen ſtatt
ein Brief der notwendig war um die Ruſſen aufzuklären Pfund
wenn ſie der Aufklärung bedürftig wären Schließlich ſind 60 J
Lenin und einige Kameraden vom Zentralkomitee deren Denjen
Standpunkt wir übrigens nicht teilen gleichfalls abgereiſt für de
vm ihren Platz im Kampfe einzunehmen Die ruſſiſchen Setrag
Sozialiſten werden daher trotz der geheuchelten Entrüſtung r
der berufsmäßigen Verleumder in dieſer tragiſchſten Stunde rer d
der Geſchichte ihre Pflicht zu erfüllen wiſſen und ſich ihrer er
Perantwortlichkeit bewußt bleiben Sie ſtehen auf der Höhe o r

ihrer Aufgabe nährutbinnen
Vvermiſchte Kriegsnachricht rgsn en h 17 de

Aeber 10 000 Oſtpreußen verſchleppt

Königsberg 23 April Jn der Sitzung der Provinzial Da
kommiſſion für Oſtpreußiſche Geſchichte wurde feſtgeſtellt daß I weiten

nach den Mitteilungen der Auskunftsſtelle für verſchleppte
Oſtpreußen die Zahl der Verſchleppten noch höher iſt als beſteht
bisher angenommen wurde nämlich über 10 000 Se tnne

Die Kämpfe bei Gaza len
WTB Berlin 23 April Bei den erneuten Kämpfen Knochen

um Gaza am 19 April wo bekanntlich engliſche Angriffe an abzulief
der Tapferkeit der Türken ſcheiterten haben die Engländer
auch acht Tanks ins Treffen geſchickt die die Niederlage Verfall
indeſſen nicht abzuwenden vermochten Drei dieſer Panzer Vo
wagen wurden von den Türken in Trümmer ge cheine
ſchoſſen Welch ſchwere Verluſte die Engländer übrigens Märs d
ſchon beim erſten Kampf um Gaza am 26 und 27 März er r
litten haben geht aus den Ausſagen der engliſchen Gefange
nen hervor wonach engliſche berittene Truppenteile aufge
löſt wurden zur Auffüllung der dezimierten engliſchen
Bataillone Die Haltung der türkiſchen und arabiſchen Trup
pen wird als vorzüglich gemeldet

Zwei deutſche Fliegeroffiziere haben bei
einem kühnen Fluge an die Küſte die Waſſerrohrleitung zer
ſtört die die Engländer zur Verſorgung ihrer großen Kampf Die
maſſen die Dämme entlang gebaut hatten Außerdem wur Jdeen g
den zwei engliſche Flugzeuge während des Kampfes ſelbſt einmalabgeſchoſſen iGeplante Gefangennahme des Königs

von Griechenland
Amſterdam 24 April Nach einer Meldung aus Lon

don befindet o in der Hand des Generals Sarrail eine
Geheimorder franzöſiſchen Regierung den König von
Griechenland gefangen zu nehmen und ihn in Frankreich zu
internieren ſobald Sarrail den Beweis royaliſtiſcher Jn
trigen gegen die Entente erhalten habe
J Laut Nieuwe Rotterdamſchen Courant ſchreiben die
Times

Aus Athen droht keine Gefahr mehr Der
Kommandant der Alliierten auf dem Balkan muß darum
frei ſein alle ſeine Energie auf die Niederlage des r Mä
verwenden zu können Der Feind iſt der Bulgare Sarrail
bat eine in den bulgariſchen Linien herab
werfen laſſen worin er die Truppen des Feindes auffordert
dem n der ruſſiſchen Nation zu folgen und die Hand
voll Deutſcher abzuſchütteln Aber die Bulgaren ſind dick
köpfiger die den Aeußerungen der Macht zugänglicher ſind
als denen der Proklamation

Chinas Wehrkraft
T V Amſterdam 23 April Die 5 Regierung

t dem Echo de Chine zufolge den Beſchlu 853 t die waltigſte
rmee zu organiſieren und die Flotte in ſechs Geſchwader ſeltſam

einzuterlen wird duRaſch ſicher und dauernd wirkend beiz Ter

Gioht Hexonschuß rau beſ
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